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Gesungen	 hat	 Shanai	 eigentlich	 schon	 immer!	 Nur,	 dass	 sie	 die	Musik	 auch	 zu	 Beruf	 und	
Berufung	erklären	würde,	das	wurde	ihr	erst	mit	23	Jahren	klar.	Sie	trällerte	in	der	Küche	so	
vor	sich	hin,	als	ihr	Freund	ihr	vorschlug,	daraus	doch	mal	was	Ernstes	werden	zu	lassen,	wenn	
man	doch	so	eine	schöne	Stimme	hat!	Und	er	hatte	vollkommen	recht!	Er	war	definitiv	nicht	
der	einzige,	der	ihr	Potential	erkannte.	Nachdem	Shanai	zuerst	bei	einem	Gospelchor	sang,	
ging	sie	ins	Studio,	um	dort	ein	paar	Testaufnahmen	zu	versuchen.	Zufällig	nahm	dort	auch	
der	wohl	bekannteste	deutsche	Reggae-Künstler	Gentleman	sein	Album	auf,	und	hörte	Shanai	
singen.	
Es	dauerte	nicht	lange,	und	sie	sang	Backing-Vocals	in	seiner	Band	und	seinem	ersten	Album	
„Trodin	On",	und	so	baute	sie	sich	langsam	eine	Fanbase	auf.	
Seitdem	ist	einige	Zeit	vergangen,	und	sie	ist	bereit	für	ihr	Debutalbum!	„Someone	New“	ist	
eine	Mischung	aus	Mystik	und	Poesie,	Nachdenklichkeit	und	Verspieltheit.	Synthklänge	treffen	
auf	 Piano,	 Gitarre	 trifft	 auf	 Sphärenklänge	 und	 dazwischen	 immer	 Shanais	 Gesang.	 Mal	
powerful	 und	 selbstbewusst,	 mal	 romantisch	 und	 verträumt,	 mal	 nachdenklich	 und	
melancholisch,	aber	immer	mit	einer	souligen	Stärke.	
„Ich	habe	die	Songs	zusammen	mit	meinem	langjährigen	Kollegen	HeiWi	Esser	geschrieben.	
Wir	inspirieren	uns	gegenseitig.	Er	ist	für	die	Musik,	und	ich	für	die	Songtexte	zuständig.		
Das	Album	erzählt	Geschichten	aus	Shanais	Leben.	Nicht	alle	hat	sie	selbst	erlebt,	aber	es	geht	
immer	um	Dinge,	die	sie	persönlich	berühren.	
„Ich	 war	 von	 jeher	 fasziniert	 von	 starken	 Ladies.	 Afroamerikanischen	 aber	 auch	 anderen	
starken	Frauen,	die	das	in	ihrer	Musik	zeigen.	Ob	nun	Barbra	Streisand,	Mary	J.	Blige	oder	Jill	
Scott.	 Bei	 solchen	 Frauen	 geht	 es	 auch	 um	 Inhalte,	 nicht	 nur	 um	 die	 bloße	 Existenz	 als	
Musikerin.“	
Shanai	lächelt,	wenn	sie	über	ihre	Vorbilder	spricht.	Dabei	klingt	ihre	eigene	Musik	nicht	wie	
eine	Kopie,	sondern	eher	wie	eine	Liebes-Ode	an	den	Soul,	den	Jazz,	und	die	Power,	die	in	
jeder	Frau	steckt.	
Es	gibt	Lieder	wie	„Different“,	in	denen	es	um	das	Anderssein,	die	Individualität	einer	Person	
geht,	und	wie	schwierig	es	ist,	in	unserer	Gesellschaft	anders	zu	sein.	Es	gibt	aber	auch	Songs	
wie	„Home“,	 in	denen	es	um	Shanais	eigene	Erfahrungen	mit	"dem	nach	Hause	kommen"	
geht.	
„Meine	Eltern	stammen	aus	der	Türkei	und	ich	bin	hier	geboren“,	erzählt	Shanai	nachdenklich.	
„Da	gab	es	irgendwie	schon	immer	diese	Zerrissenheit,	wo	man	eigentlich	hingehört,	wo	das	
Eigentliche	zuhause	ist.	Deswegen	ist	es	um	so	wichtiger	ein	Gefühl	für	sein	Zuhause	zu	haben.	
Zu	wissen	wo	man	sich	zurückziehen	kann,	wo	man	sich	wohlfühlt."		
Shanai	 ist	witzig	und	 lebensfroh,	während	sie	über	 ihre	Musik	plaudert,	aber	es	gibt	einen	



	
	

zerbrechlichen	Teil,	den	sie	uns	durch	ihre	Musik	offenbart.	
„Ich	ziehe	meine	Inspiration	zum	Teil	aus	einer	Art	Einsamkeit“,	sagt	sie.	„Dieses	Gefühl	bringt	
mich	zum	Nachdenken.	Über	mein	Leben,	aber	auch	über	das	Leben	anderer.“	
Genau	das	hört	man	auch	auf	dem	Album,	gepaart	mit	der	Power	die	von	ihr	als	Künstlerin	
ausgeht.		
Live	zieht	Shanai	ihr	Publikum	allein	mit	ihrer	Präsenz	in	ihren	Bann.	
„Ich	will	Intimität	aufbauen“,	sagt	sie.	„Ich	will,	dass	die	Leute	die	Emotionen	mit	nach	Hause	
nehmen.“	
	
	
Nun	 kann	 Shanai	 es	 kaum	 mehr	 erwarten,	 dass	 „Someone	 New“	 veröffentlicht	 wird.	 Sie	
möchte,	dass	die	Menschen	hören,	woran	sie	gearbeitet	hat,	ihr	ganz	persönliches	Kunstwerk	
für	uns.	Wenn	 sie	daran	 zurückdenkt,	 dass	 sie	 irgendwann	mal	was	 ganz	 anderes	machen	
wollte	und	Musik	gar	nicht	ihr	Hauptziel	war,	muss	sie	ein	bisschen	schmunzeln.	
„Eigentlich	habe	ich	ja	Anglistik,	Ethnologie	und	Pädagogik	studiert“,	erzählt	sie.	„Ich	wollte	
interkulturell	arbeiten	und	ausländischen	Jugendlichen	helfen.	Jetzt	versuche	ich	das	eben	mit	
meiner	Musik.	Ich	hoffe	eine	Art	Vorbild	für	Jugendliche	zu	sein.	Besonders	für	ausländische	
Jugendliche.	Denn	das	ist	in	der	heutigen	Zeit	mehr	als	wichtig.“	
Shanai	hat	einen	aufregenden	Weg	vor	sich,	der	eigentlich	nur	Gutes	versprechen	kann.	Denn	
mit	so	einer	Stimme	kann	nichts	mehr	schiefgehen.	
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Live:	
18.4.2017		Steinbruch	-	Duisburg	
22.4.2017		Altes	Pfandhaus	-	Köln	
	

http://shanai-music.com/	
https://www.facebook.com/ThisIsShanai	
https://twitter.com/shanai_music	
https://www.instagram.com/shanai_music/	
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Interviews	können	in	Köln	jederzeit	Face	to	Face	angefragt	werden.	

 


